
 

Eigene Möbel können zum Teil auch mit 
in die Wohnung genommen werden. 

 

Auch im Bad wird das seniorengerechte 
Farbkonzept weitergeführt. 
Ablageflächen mit farblichen Fliesen 
grenzen die Wand von der Ablage ab. 
Auch der Waschtisch bekommt eine 
farbliche Abgrenzung. 

 

 

 

Die Förderung des Vorhabens erfolgt aus 
Mitteln des Amtes für regionale 
Landesentwicklung (ArL). 
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Kontakt 
Gemeinde Vrees 
Werlter Straße 9 

49757 Vrees 
04479/9484-0 

Mail: info@vrees.de 
http://vrees.de 

 

 

 

 

 
Zuhause in Vrees 
Ambulantes 
Pflegehaus Vrees 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 

 



Nächster Schritt des Altwerden-
Projektes in Vrees wird umgesetzt 

 

 

 

 

 

Mit dem Spatenstich des neuen 
ambulanten Pflegehauses im Dezember 
2019 beginnt in Vrees der nächste 
Schritt, damit Menschen bis zum Tod im 
Dorf bleiben können. 

 

Inmitten des Dorfes direkt neben dem 
Bürgerhaus und den 5 barrierefreien 
Wohnungen entsteht das neue 
ambulante Pflegehaus mit zehn 
barrierefreien und zwei 
behindertengerechten Wohnungen mit 
Zugang zu einer eigenen Terrasse, die 
sogar durch die großzügigen Flügeltüren 
liegend im Pflegebett zugänglich ist. 

 

Im Kern des Hauses befindet sich der 
große Gemeinschaftsraum mit 
angrenzender Küche, die zum 
gemeinsamen Kochen einlädt. Direkt 
angrenzend liegt der Essensbereich, der 
auch für gesellige Spielrunden oder als 
Basteltisch für Besuche vom 
Kindergarten / von der Grundschule 
genutzt werden kann. Ein Raum also der 
Begegnung! 

 

 

 

 

 

 

Ein spezielles Farbkonzept soll die Sinne 
anregen und auch bei der Orientierung 
helfen. Im Alter ist die Sicht sehr 
eingeschränkt – eine räumliche Teilung 
zwischen Wand und Decke ist nicht 
mehr oder nur zum Teil gegeben. Hier 
wirkt das von Innenarchitektin Andrea 
Niedenhof ausgewählte Farbkonzept 
entgegen – es sollen Gewohnheiten neu 
entdeckt werden. 
Auch Depressionen können so 
vermieden bzw. verringert werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die einzelnen Wohnungen sollen mit 
einer Pantryküche eingerichtet werden, 
in der die Angehörigen zum Beispiel das 
Lieblingsessen von Zuhause dem 
Bewohner warm machen können oder 
ein Tee zubereitet werden kann. Das 
Pflegebett mit Nachttisch wird von der 
Krankenkasse gestellt.  

Eichenweg führt durch das Gebäude 


